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Die bundesweite Faire Woche 2018 findet  dieses Jahr
vom 14. - 28. September statt. Bei uns in Aidlingen bietet
dazu das fair – Weltladen & Café in Dachtel
viele unterschiedliche Aktionen an. 
Mehr Informationen gibt es ab September
im Innenteil unter fair – Eine Welt Aidlingen.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Klinikum Sindelfingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen - Erdge-
schoss): Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 
Uhr (ohne Voranmeldung); ab 22 Uhr Krankenhausam-
bulanz; dringliche Hausbesuche an Wochenenden und 
Feiertagen: Telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr 
(Folgetag) unter Tel. 116117 (sowie an den Wochen-
tagen ab 18 Uhr).

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notdienst für den 
Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 01806 070310
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19:30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01806 071122

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wo-
chenende - 1./2. September 2018 - erfragen Sie bitte 
im Notfall über Tel. 0711 / 78 77 722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 1./2. September 2018 - hat die
Praxis Dres. Schaefers-Schott & Schott, Wilhelm-Has-
pel-Straße 19, Sindelfingen, Tel. 07031/876469 für 
Hunde, Katzen und Heimtiere, falls der Haustierarzt 
nicht erreichbar (telefonische Voranmeldung ist un-
bedingt erforderlich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr  
(24-Stunden-Dienst)
- Donnerstag, 30. August 2018 
	� Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herrenberg
- Freitag, 31. August 2018 
	 Sonnen-Apotheke, Grabenstraße 62 B, Gärtringen
- Samstag, 1. September 2018
	 Bären-Apotheke, Hindenburgstraße 20, Herrenberg 
- Sonntag, 2. September 2018 
	 Bären-Apotheke, Hindenburgstraße 20, Herrenberg 
- Montag, 3. September 2018 
	 Schönbuch-Apotheke, Schloßstraße 11, Gültstein
- Dienstag, 4. September 2018 
	 Apotheke am Markt, Marktplatz 3, Deckenpfronn
- Mittwoch, 5. September 2018
	 Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.
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Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048, www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Ekkehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: wds@nussbaum-medien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Wochenmarkt 
Obst, Gemüse, Eier

Blumen
Feinkost, griechische Spezialitäten

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Liebe Deufringer, endlich ist euer Geburtstagsgeschenk 
für 750 Jahre Deufringen an seinem Bestimmungsort an-
gekommen. Angefangen hat das ganze mit einem Spen-
denaufruf unter dem Motto "750 Bürger/innen spenden je 
750 Cent für eine Bronceschnegg, was daraus geworden 
ist, könnt Ihr jetzt betrachen. Der Ortschaftsrat möchte sich 
zuerst bei allen Spenderinnen und Spendern bedanken, 
die dazu beigetragen haben, dass wir uns diesen Wunsch 
erfüllen konnten. Gerne würden wir die Spender namentlich 
veröffentlichen, aber das neue Datengrundschutzgesetz lässt 
das nicht mehr zu, dazu bräuchten wir von allen, die dazu 
beigetragen haben, eine schriftliche Einwilligung. VIELEN 
HERZLICHEN DANK für jeden Cent und jeden Euro an 
alle die diese Aktion mit kleinen und großen Beträgen 
unterstützt haben!!!

So, liebe Leser/innen und nun möchte Euch die Bronceschn-
egg noch etwas erzählen.........
Kurz vor dem Schneggafeschd am 16. Juni bin ich im 
Schlosshof angekommen, ohne Lkw hätte ich den weiten 
Weg von Süßen nach Deufringen allerdings nicht geschafft. 
Kaum im Schlosshof angekommen, haben die mich in einen 
Kellerraum eingesperrt, wahrscheinlich dachten die, ich büxe 
aus. Mir blieb also nichts anderes übrig, als mich meinem 
Schicksal zu fügen. Keine drei Tage später packten mich 
ein paar kräftige Männer und ehe ich mich versah, schraub-
ten die mich auf ein Holzbrett. Auf einmal kamen die auch 
noch mit einem richtig alten Leiterwägele daher und ruck 
zuck saß ich auf dem Wagen. Dann kamen da zwei Frauen 

vorbei und die fummelten an mir rum, schmückten mich mit 
Blumen und Tüchern - obwohl ich doch ohne all das Zeug 
so schöööön bin. Kaum waren die mit mir fertig, wurde 
ich in eine Garage gesperrt. Aber dann kam mein Auftritt 
- diejenigen die dabei waren durften mich bestaunen - am 
Schneggafeschd im Schlosshof. Man, hab ich mich gefreut, 
als ich meinen Auftritt hatte und endlich vorgestellt wurde. 
Leider dauerte das nur einen Tag - dann haben die mich 
wieder in die Garage gesperrt, für sage und schreibe 4 Wo-
chen. Was ich aber dann erleben durfte, das kann nicht jede 
Schnegg von sich erzählen. Wieder wurde ich mit frischen 
Blumen so richtig herausgeputzt, ich durfte sogar Aufzug 
fahren und welche Schnegg hat schon mal so einen rießigen 
Keller gesehen, weil dort hat man mich dann auch noch 
ganz dringend gebraucht beim Festakt der 750-Jahr-Feier. 
Was die wohl ohne mich gemacht hätten?Jedenfalls habe 
ich den 14. und 15. Juli trotz der Hitze sehr genossen und 
wurde immer wieder bestaunt und auch gestreichtelt. Kaum 
waren die Festtage verstrichen, haben die mich wieder ein-
gesperrt - aber dieses Mal im Deufringer Rathaus - da war 
es wenigstens nicht so dunkel. Lange durfte ich allerdings 
die Ruhe dort nicht genießen, denn dann kamen drei und 
holten mich mit einem Bussle ab, diesmal landete ich auf 
dem Haldenhof. Die Drei haben mich auf einen richtig gro-
ßen und schweren Findling gesetzt, mit rießigen Schrauben 
darauf festgemacht - also ob ich bei der Hitze und Trocken-
heit mich verkrieche. Keine drei Tage später kam da so ein 
kleiner Hoflader, hiefte mich auf meinem Stein in die Höhe 
und dann ging es Richtung Ortsmitte, mir ist jetzt noch ganz 
schwummrig, denn irgendwie musste ich, mitsamt dem Stein 
in das Blumenbeet rein. 
Normalerweise kriechen Schnecken ja sehr gern ins Grüne, 
aber mach das mal, wenn man an einen Stein gefesselt ist. 
Auch dafür hatten die Drei eine Lösung, schwupp di wupp, 
einen dicken Gurt umgebunden und schon hing ich in der 
Luft. Also ich muss sagen, die Drei haben das Klasse hinbe-
kommen und mich in relativ kurzer Zeit nun mitten im Dorf, 
mit Blick zum Rathaus, meinem endgültigen Aufenthaltsort 
aufgestellt. 
Lieber Eberhard Breitling, lieber Uwe Kschischek, lieber Kai 
Kschischek vielen Dank für euren Einsatz - ihr ward Spitze! 
Jetzt wünsche ich den Deufringern viel Freude an mir - 
Eure Bronceschnegg!
Der Ortschaftsrat möchte sich ebenfalls bei den Dreien be-
danken für ihren Arbeitseinsatz am vergangenen Donnerstag 
und wir möchten uns auch bei der Gemeindeverwaltung 
bedanken die uns tatkräftig bei der Umsetzung für die 
Spendenaktion unterstützt hat. Es grüßt Euch euer Ort-
schaftsrat und Eure Ortsvorsteherin Christel Walz
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Jubilare

Datenschutz
Am 25. Mai 2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverord-
nung in Kraft getreten. Auch unsere Rubrik „Jubilare“ in 
den Aidlinger Nachrichten ist hiervon betroffen.
Aufgrund der neuen Bestimmungen ist es uns nun nicht 
mehr möglich, Angaben (Geburtstage und Ehejubiläen) 
ohne vorherige schriftliche Zustimmung zu veröffentlichen.
Sollten Sie weiterhin eine Veröffentlichung zum Geburts-
tag oder zum Ehejubiläum wünschen, so lassen Sie uns 
dies bitte rechtzeitig vorab wissen.
Den Veröffentlichungswunsch senden Sie bitte schriftlich 
per E-Mail an: m.koesling@aidlingen.de oder per Post an 
die Gemeindeverwaltung Gemeinde Aidlingen, Hauptstra-
ße 6, 71134 Aidlingen.
Freundliche Grüße
Ekkehard Fauth
Bürgermeister

Die Gemeindeverwaltung informiert

Altpapierabfuhr für Privathaushalte
Am 1. September 2018 wird die Altpapiersammlung von 
der Sportvereinigung Aidlingen, Abteilung Tischten-
nis, durchgeführt. Die übers ganze Jahr verteilten Termine 
der Sammlung finden Sie auch im Abfallkalender gelb 
hinterlegt.
Die Altpapierabfuhr ist nur für Privathaushalte und nicht 
für andere Einrichtungen und Betriebe bestimmt.
Bei der Sammlung am Samstag muss die Altpapiertonne 
bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhrtag an die Straße ge-
stellt sein. Altpapier, das nach 6.00 Uhr bereitgestellt 
wird, kann evtl. nicht mehr mitgenommen werden.

Veranstaltungshinweis:
Gläserne Produktion auf dem Hühnerhof Klasen in 
Aidlingen-Deufringen am 8. September 
Im Rahmen der Gläsernen Produktion öffnet Familie Klasen 
am Samstag, den 8. September, von 11 Uhr bis 18 Uhr 
ihre Tore. Der Hof bietet Besichtigungen seines modernen 
Hühnerhaltungsbetriebs an und die Besucher können die 
Hofprodukte direkt erstehen. 
Für die Bewirtung der Gäste ist auf dem zeitgleich stattfin-
denden Heckengäutag gesorgt. Mit diesem Tag der offenen 
Tür beteiligt sich der landwirtschaftliche Betrieb am Hecken-
gäutag, der in diesem Jahr anlässlich der 750-Jahr-Feier der 
Gemeinde Deufringen von Aidlingen nach Deufringen verlegt 
wird. 

Flüchtlingsbetreuung – Integrationsmanager
Im Rahmen des Pakets für Integration fördert das Land 
Baden-Württemberg das Integrationsmanagement in den 
Kommunen für eine Dauer von zwei Jahren.
Durch das Integrationsmanagement in den Kommunen wird 
ein Kernelement des Paketes für Integration zwischen dem 
Land Baden-Württemberg und den Kommunen umgesetzt.
Das Integrationsmanagement ermöglicht eine soziale Be-
treuung und Begleitung von geflüchteten Menschen in den 
Anschlussunterbringungen der Gemeinde Aidlingen. Der 
Landkreis Böblingen wurde von der Gemeinde Aidlingen 
beauftragt die Aufgaben des Integrationsmanagements zu 
erfüllen.
Seit 01.01.2018 wird Herr Schmidbauer als Mitarbeiter des 
Landratsamtes Böblingen für die Erfüllung der Aufgaben des 
Integrationsmanagements eingesetzt.
Die Kontaktdaten von Herrn Schmidbauer lauten wie folgt:
Mail: d.schmidbauer@lrabb.de
Tel.: 07034/125-32

Amtliche Bekanntmachungen

Geburten:
Samuel, Sohn der Eheleute Frank Nisch und Simone Bös-
herz-Nisch, geb. Bösherz, geboren am 11.08.2017 in Böb-
lingen
Jakob Michael, Sohn der Eheleute Michael Bär und Verena 
Bär, geb. Benzinger, geboren am 29.08.2017 in Herrenberg
Max Elias, Sohn von Frank Laier und Melanie Reichert, ge-
boren am 18.09.2017 in Böblingen
Lukas, Sohn der Eheleute Daniel Dengler und Silke Dengler, 
geb. Jocher, geboren am 12.10.2017 in Böblingen
Felix Lasse Bo, Sohn der Eheleute Jan Seitter und Natalie 
Seitter, geb. Schorndorfer, geboren am 14.12.2017 in Her-
renberg
Leon, Sohn der Eheleute Sascha Krämer und Sandra Krämer, 
geb. Gackenheimer, geboren am 02.01.2018 in Herrenberg
Milan Nicholas, Sohn von Thomas Gaschna und Francis 
Keil, geboren am 12.01.2018 in Herrenberg
Alea-Marie, Tochter der Eheleute Robert Mandic und Adriana 
Mandic, geb. Scavuzzo, Aidlingen, geboren am 12.01.2018 
in Böblingen
Lou Rosa, Tochter der Eheleute Michael Paprotny und Mi-
chaela Paprotny, geb. Gürtler, geboren am 23.01.2018 in 
Calw
Samu, Sohn von Sascha Drung und Jessica Held, geboren 
am 10.02.2018 in Böblingen
Samuel Noah und Tobias Felix, Söhne der Eheleute Markus 
Hoffmann und Lydia Hoffmann, geb. Ritter, geboren am 
03.04.2018 in Böblingen
Raphael, Sohn der Eheleute Stefan Schöbel und Ramona 
Schöbel, geb. Reichert, geboren am 24.04.2018 in Herren-
berg
Eda, Tochter der Eheleute Ihsan Altun und Solmaz Altun, 
geb. Sarikan, geboren am 14.05.2018 in Böblingen
Isa Milena, Tochter von Manfred Kunkel und Anke Baumgar-
te, geboren am 22.05.2018 in Herrenberg
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Ihr Ordnungsamt informiert

Verkehrsüberwachung Gemeinde Aidlingen
Datum Zeit Straße zulässige Fahrzeuge bean- % max.

km/h gesamt standet kmh

30.07.2018 06:10 bis 08:02 Badstraße 30 40 0 0,0
30.07.2018 09:12 bis 12:12 Calwer Straße 30 111 10 9,0 44
04.08.2018 08:41 bis 12:30 Hauptstraße 30 1116 75 6,7 47
09.08.2018 15:51 bis 20:13 Hauptstraße 50 1.450 54 3,7 88
13.08.2018 05:43 bis 12:08 Hauptstraße 50 1.005 12 1,2 74

Vollsperrung Ortsdurchfahrt Deufringen
Am Samstag, 08.09.2018 findet der Heckengäutag statt. 
Aus diesem Grund ist die Ortsdurchfahrt von Deufringen 
am 08.09.2018 zwischen 07:00 Uhr und 22:00 Uhr voll 
gesperrt. Eine überörtliche Umleitung wird eingerichtet. 
Die Bushaltestelle „Rathaus Deufringen“ entfällt an die-
sem Tag ersatzlos.
Wir danken den Anliegern für ihr Verständnis.

Bitte langsam! Schule hat begonnen
Mit den Bannern "Bit-
te langsam! Schule 
hat begonnen", will 
die Gemeinde auf 
den beginnenden 
Schulanfang hinwei-
sen. Zusätzlich wer-
den auch wieder die 
Hinweisschilder "Bei 
Rot stehen – Kindern 
Vorbild sein" an unseren Ampeln angebracht.
Am 10. September 2018 beginnt für die Schülerinnen und 
Schüler in unserer Gemeinde der Schulunterricht.
Der Schulweg ist oft der erste längere „Ausflug“ eines Kin-
des in die Verkehrswelt der Erwachsenen. Abläufe, die wir 
oft als selbstverständlich voraussetzen, müssen gelernt wer-
den. Den richtigen Weg wählen, Gefahren erkennen, gefähr-
liche Situationen richtig einschätzen, mit Verkehrsgeräuschen 
umgehen usw. – dies alles muss gelernt werden!
Wir bitten daher insbesondere die Eltern aller Schulanfänger, 
mit ihren Kindern entsprechend zu üben. Deshalb haben wir 
auch bereits heute im Mitteilungsblatt die Schulwegpläne 
und viele Hinweise zum Schulbeginn veröffentlicht.
Allen Schülerinnen und Schülern wünschen wir einen guten 
Schulanfang, stets einen unfallfreien Schulweg sowie viel 
Glück und Erfolg in der Schule.

Sicherer Schulweg

Beginn des Schulwegtrainings
Wenn Ihr Kind in die Schule kommt, wird es mit vielen Ein-
drücken und Situationen konfrontiert. Um die Kinder nicht 
zu überfordern, sollten sie Schritt für Schritt auf den neuen 
Lebensabschnitt vorbereitet werden. Auch das Schulweg-
training erfordert deshalb Zeit, Geduld und Einfühlungsver-
mögen:
- �Beginnen Sie rechtzeitig vor dem ersten Schultag mit Ih-
rem Kind den Schulweg einzuüben. 

- �Erklären Sie ihm ausführlich die möglichen Gefahrenstellen 
aber machen Sie ihm keine Angst – Angst verunsichert. 
Mit Lob und Anerkennung für richtiges Verhalten lernt Ihr 
Kind am leichtesten.

- �„Entdecken“ Sie den Schulweg gemeinsam, zum Beispiel 
mit selbstgemachten Fotos. Fotografieren Sie zum Beispiel 
alle Gefahrenstellen und sprechen Sie mit Ihrem Kind auch 
anhand der Fotos über das richtige Verhalten an diesen 
gefährlichen Stellen.

- �Gehen Sie die ersten Male den Schulweg zu den üb-
lichen Schulzeiten ab. Nur so lernt Ihr Kind genau die 
Verkehrsbedingungen kennen, die es später alleine bewäl-
tigen muss.

- �Lassen Sie Ihr Kind selbständig werden. Lernen macht ihm 
mehr Spaß, wenn es spielerisch lernt.

- �Denken Sie daran: Für Ihr Kind sind Sie das größte Vor-
bild.

Zu Fuß zur Schule
Unfallursache Nr. 1 ist bei Kindern, die zu Fuß zur Schule 
unterwegs sind, das Überqueren der Fahrbahn. Üben Sie mit 
Ihrem Kind deshalb vor allem:
- �Vor jedem Betreten der Fahrbahn an der Sichtlinie stehen 
zu bleiben, nach allen Seiten Ausschau zu halten, zuerst 
nach links, dann nach rechts, dann noch einmal nach 
links, um dann auf dem kürzesten Weg über die Fahrbahn 
zu gehen, keinesfalls zu rennen.

- �Wenn irgend möglich, die Straße nur an Ampeln und Fuß-
gängerüberwegen zu überqueren; an Zebrastreifen unbe-
dingt Blickkontakt zu den Autofahrern aufzunehmen.

- Entfernungen und Geschwindigkeiten richtig einzuschätzen.
- Auf dem Gehweg innen zu gehen.
- �Unerwartete Hindernisse auf dem Gehweg, zum Beispiel 
Baustellen, vorsichtig zu passieren und auf Grundstück-
sausfahrten zu achten.

- �In den Wintermonaten und bei schlechter Sicht können 
Reflektoren oder Sicherheitsreflektionskragen zur Verbesse-
rung der Erkennbarkeit getragen werden.

Mit dem Bus zur Schule
Fahren Sie die Strecke zunächst gemeinsam „Probe“. Dann 
sollte Ihr Kind eine Fahrt alleine machen und Sie erwarten 
es an der Haltestelle.
Wichtig ist:
- �Rechtzeitig an der Haltestelle zu sein, um nicht unter Zeit-
druck über die Fahrbahn laufen zu müssen.

- �Beim Warten an der Haltestelle den Straßenverkehr im 
Auge zu behalten.

- �An den Bus erst herantreten, wenn er zum Stehen gekom-
men ist und die Tür sich geöffnet hat.

- �Nach dem Aussteigen zu warten, bis der Bus abgefahren 
ist und erst dann die Fahrbahn zu überqueren.

Mit dem Auto zur Schule
Wenn Ihr Kind von Ihnen oder zum Beispiel von Eltern der 
Mitschüler mit dem Auto zur Schule gebracht wird, achten 
Sie darauf, dass es immer gut gesichert ist.
- �Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr bzw. Kinder, 
die kleiner als 150 cm sind, dürfen in Kraftfahrzeugen auf 
Sitzen, für die Sicherheitsgurte vorgeschrieben sind, nur 
mitgenommen werden, wenn Rückhalteeinrichtungen für 
Kinder benutzt werden, die amtlich genehmigt und für das 
Kind geeignet sind. 

- �Es dürfen nur so viele Kinder mitgenommen werden, wie 
auch im Auto gesichert werden können.

- �Grundsätzlich sollten Kinder immer auf der der Fahrbahn 
abgewandten Seite ein- und aussteigen.

Mit dem Rad ...
... sollten Kinder in den ersten Schuljahren überhaupt nicht 
zur Schule fahren. Auch wenn sie ein Fahrrad schon beherr-
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schen, so sind sie im Straßenverkehr doch immer noch völ-
lig überfordert. Es wird empfohlen, Kindern frühestens nach 
einer Radfahrausbildung im dritten und vierten Schuljahr die 
Alleinfahrt mit dem Rad zur Schule zu erlauben.
Achtung: Kinder sollten beim Radfahren grundsätzlich einen 
Helm tragen.

Sehen und gesehen werden
Dunkelheit und schlechtes Wetter erschweren nicht nur den 
Kindern, sondern auch den Autofahrern erheblich die Sicht. 
Deshalb sind die Kinder zusätzlich gefährdet.
- �Damit Ihr Kind schon von weitem gesehen werden kann, 
sollte es helle Kleidung tragen sowie einen Schulranzen 
entsprechend der DIN-Norm aus reflektierendem Material.

- �Zusätzliche Reflektoren, die man an der Kleidung befesti-
gen kann, erhöhen die Sicherheit.

 
Erläuterungen zum Schulwegplan 

I Aidlingen 
I/1 Die Kinder aus dem Gebiet „Gewanne / Furtholz / Feldbergstraße bis zur Sonnenberghalle“ erreichen über die Uhlandstraße die Fußgängersignalanlage an der  
 Hauptstraße. Dort ist ein gefahrloser Übergang zur Buchhaldenstraße möglich. 
 

I/2  Kinder aus dem Gebiet „Feldbergstraße ab Sonnenberghalle / Schelmenäcker / Sonnenberg“ gelangen über die Sonnenbergstraße und die Hirschgasse zur  
 Fußgängersignalanlage an der Hauptstraße beim Gässle. Nach Überqueren der Hauptstraße ist über den Fußgängerüberweg in der Gärtringer Straße die
 Buchhaldenstraße zu erreichen. 
 

I/3 Kinder aus dem Gebiet „Kirschhalde“ können die Böblinger Straße an der Fußgängersignalanlage gefahrlos überqueren und gelangen von dort, wie die Kinder aus dem  
 Gebiet „südlich der Böblinger Straße“, über die Badstraße und Hinterhagstraße zur Schule. 
            
II Deufringen 
II/1 Alle Kinder nördlich der Aidlinger Straße und der Gechinger Straße sollen die Fußgängersignalanlage bei der Kirche benutzen. Von dort aus ist die Schule  über die  
 Kreuzstraße zu erreichen. 
 

II/2 Die Kinder aus dem Gebiet Hardtheimer Weg können am Fußgängerüberweg an der Bushaltestelle die Aidlinger Straße queren. Sie gelangen dann entlang der  
 Aidlinger Straße an die Fußgängerampel bei der Kirche. Von dort ist die Schule über die Kreuzstraße zu erreichen. 
                  

Die Überquerung der Gechinger Straße bei der Einmündung Alte Steige sollte trotz des Fußgängerüberweges vermieden werden. 
 
III Dachtel 
III/1 Die Kinder aus der Siedlung „Dachteler Berg“ kommen über die Calwer Straße in den Riedgraben. 
 

III/2 Die Kinder aus dem Bereich „Meisenweg / Finkenweg / Lerchenweg“ gelangen über die Dachteler Bergstraße zum Riedgraben. 
 

III/3 Die Kinder aus dem Ortskern und dem Gebiet „Staigstraße / Oberdorf“ gelangen ebenfalls über die Dachteler Bergstraße in den Riedgraben zur Schule. 

Erläuterungen zum Schulwegplan
I Aidlingen
I/1 �Die Kinder aus dem Gebiet „Gewanne / Furtholz / Feldbergstraße bis zur Sonnenberghalle“ erreichen über die Uhland-

straße die Fußgängersignalanlage an der   Hauptstraße. Dort ist ein gefahrloser Übergang zur Buchhaldenstraße möglich.
I/2 �Kinder aus dem Gebiet „Feldbergstraße ab Sonnenberghalle / Schelmenäcker / Sonnenberg“ gelangen über die Son-

nenbergstraße und die Hirschgasse zur Fußgängersignalanlage an der Hauptstraße beim Gässle. Nach Überqueren der 
Hauptstraße ist über den Fußgängerüberweg in der Gärtringer Straße die Buchhaldenstraße zu erreichen.

I/3 �Kinder aus dem Gebiet „Kirschhalde“ können die Böblinger Straße an der Fußgängersignalanlage gefahrlos überqueren 
und gelangen von dort, wie die Kinder aus dem Gebiet „südlich der Böblinger Straße“, über die Badstraße und Hinter-
hagstraße zur Schule.

II Deufringen
II/1 �Alle Kinder nördlich der Aidlinger Straße und der Gechinger Straße sollen die Fußgängersignalanlage bei der Kirche 

benutzen. Von dort aus ist die Schule über die Kreuzstraße zu erreichen.
II/2 �Die Kinder aus dem Gebiet Hardtheimer Weg können am Fußgängerüberweg an der Bushaltestelle die Aidlinger Straße 

queren. Sie gelangen dann entlang der Aidlinger Straße an die Fußgängerampel bei der Kirche. Von dort ist die Schule 
über die Kreuzstraße zu erreichen.

Die Überquerung der Gechinger Straße bei der Einmündung "Alte Steige" sollte trotz des Fußgängerüberweges vermieden werden.

III Dachtel
III/1 �Die Kinder aus der Siedlung „Dachteler Berg“ kommen über die Calwer Straße in den Riedgraben.
III/2 �Die Kinder aus dem Bereich „Meisenweg / Finkenweg / Lerchenweg“ gelangen über die Dachteler Bergstraße zum 

Riedgraben.
III/3 �Die Kinder aus dem Ortskern und dem Gebiet „Staigstraße / Oberdorf“ gelangen ebenfalls über die Dachteler Berg-

straße in den Riedgraben zur Schule.

Augen auf im Straßenverkehr!

Wichtige Verkehrsregeln zum Schutz der Kinder
Die gesetzlichen Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung 
zum Schutz der Kinder und Jugendlichen im Straßenverkehr 
sind eindeutig. Nach § 1 der Straßenverkehrsordnung erfor-
dert die Teilnahme am Straßenverkehr ständige Vorsicht und 
gegenseitige Rücksicht. Jeder Verkehrsteilnehmer hat sich so 
zu verhalten, dass kein anderer geschädigt und gefährdet 
wird.

Von besonderer Bedeutung sind die nachfolgenden Bestim-
mungen:
1. �Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen, ältere 

Kinder bis zum vollendeten 10. Lebensjahr dürfen mit 
Fahrrädern Gehwege benutzen. Auf Fußgänger ist be-
sondere Rücksicht zu nehmen. Beim Überqueren einer 
Fahrbahn müssen die Kinder absteigen (§ 2 Abs. 5 Stra-
ßenverkehrsordnung).

2. �Die Fahrzeugführer müssen sich gegenüber Kindern, Hilfs-
bedürftigen und älteren Menschen, insbesondere durch 
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Verminderung der Fahrgeschwindigkeit und durch Brems-
bereitschaft so verhalten, dass eine Gefährdung dieser 
Verkehrsteilnehmer ausgeschlossen ist (§ 3 Abs. 2a Stra-
ßenverkehrsordnung).

Sicherlich können wie in jedem Bereich so auch im Stra-
ßenverkehr die gesetzlichen Bestimmungen und Vorschriften 
die eigene Vernunft und Rücksicht nicht ersetzen und jeder 
Hinweis und jede Bitte verhallt ungehört, wenn nicht Bereit-
schaft und Einsicht zu rücksichtsvollem Verhalten besteht. 
Doch gerade die erschreckend hohe Zahl von Verkehrstoten 
und die Belastungen durch den Straßenverkehr sollten nicht 
als selbstverständlicher Preis für unsere Mobilität einfach 
hingenommen werden, sondern vielmehr Anlass zum Nach-
denken und zu Verhaltensänderungen sein. Gerade im Inte-
resse und für die Sicherheit der Kinder ist dies notwendig.

Gefahrenstellen rund um den Schulbus 

Kennst Du die Gefahr? 

 

 

Nachlaufende Kinder Stehen im Bus während der Fahrt 

Hier droht Gefahr! 
Aufpassen! 

Falsches Aussteigen 

Stehen vor dem Bus 

Kinder überqueren die 
Straße hinter dem Bus 

Fort mit den Gefahrenstellen! 

Ich bleibe im Bus sitzen, solange er fährt! 
Ich überquere die Straße nicht hinter dem Bus! 
Ich stelle mich nicht vor den Bus! 
Ich steige vorsichtig aus! 
Ich komme rechtzeitig zum Bus! 

Sperrung des Schlosshofes
Aufgrund des Heckengäutags ist der Schlosshof in der 
Zeit von Freitag, 07.09.2018, 13:00 Uhr bis Samstag, 
08.09., 22:00 Uhr gesperrt.
Wir danken den Anliegern für ihr Verständnis.

26. Mai 2019: Europawahl, Kommunalwahl 
und Regionalwahl
Nach Mitteilung des Bundesministeriums des Inneren, Bau 
und Heimat wird als Wahltag für die Europawahl in Deutsch-
land der

Sonntag, 26. Mai 2019
festgelegt.
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat den Wahltag 
für die nächsten regelmäßigen Kommunalwahlen (Ortschafts-
rat, Gemeinderat, Kreistag) und die Regionalversammlung 
des Verbands Region Stuttgart für die nächste Regionalwahl 
ebenfalls auf

Sonntag, 26. Mai 2019
festgelegt.
Es werden also an besagtem Sonntag in Aidlingen fünf Wah-
len gleichzeitig stattfinden.

Kunst und Kultur in Aidlingen

Der Arbeitskreis Kunst und Kultur gibt bekannt:
Die Ausstellung KORRESPONDENZEN von Gwendolyn 
Kleemann - Malerei und Oliver Wendel - Fotografie ist 
noch bis zum 22. September 2018 im Aidlinger Rathaus 
während der Öffnungszeiten des Rathauses zu besichtigen.

Kunstausstellung
Christine Bender 
Malerei und Skulpturen
Eröffnung: Sonntag, 7. Oktober um 11.30 im Aidlinger 
Rathaus

Kunst und Kultur
im Schloß Deufringen

    

P R O G R A M M V O R S C H A U
Eine gute Nachricht für Jazz-Freunde:
Chamber Jazz
Jazz-Konzert im Deufringer Schlosskeller am  
29. September um 20 Uhr
FineFones Saxofonquartet
mit Peter Lehel (ss), Olaf Schönborn (as), 
Christian Steubner ts), Pirmin Ullrich (bs)
Einlass ab 19 Uhr - mit Bewirtung
Eintrittskarten: Bürgeramt Aidlingen 07034/125 0

Ortschaftsverwaltung Deufringen

Ich mache auch mal eine kurze Pause, darum bin ich am 
Donnerstag, dem 30. August 2018 nicht im Rathaus an-
zutreffen.
Und am Donnerstag, dem 6. September 2018 entfällt die 
Sprechstunde ebenfalls, da das Rathaus am Heckengäutag 
für eine Fotoausstellung genutzt wird und die Aufbauarbeiten 
am Mittwoch beginnen.
Danke für Euer Verständnis.
Ortsvorsteherin
Christel Walz

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inte-
resse haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden 
Telefonnummer in Verbindung.

204/2018 Soehnle Personenwaage (Solar) 07034/5338
208/2018 Fernseher analog 53 cm 07034/62258
209/2018 Naturbuch "Silberstreifen am 

Horizont"
07034/62258

210/2018 Buch "Faszination Automobil" 07034/62258
211/2018 1 Tellerlattenrost, 90 x 200cm 07034/654539
216/2018 Sofortbildkamera Polaroid 07034/5840
217/2018 1 Übertopf Durchm. 36 cm, 

1 Übertopf Durchm. 25 cm
07034/7048

218/2018 Deckel/Kugelgrill, 
oval 58 x 40 cm, fahrbar

07034/62200
ab 9.00 Uhr

219/2018 NAVI Falk NEO 550 2nd Edition 
mit OVP, Ladekabel und sonsti-
ges Zubehör

07034/62200
ab 9.00 Uhr

Rauchmelderpflicht
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Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andern-
falls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie uns 
unter 07034/125-0 oder per E-Mail unter buergeramt@aid-
lingen.de. Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, 
mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. 
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten wer-
den.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:

Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Jugendreferat

Jugendcafé Aidlingen

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  16.00 – 22.00 Uhr
Freitag:         19.00 – 22.00 Uhr
An Feiertagen bleibt das Jugendcafé geschlossen.

Hier könnt ihr
euch treffen, quatschen, in gemütlichen Räumen 
abhängen oder auch Playstation, Wii, Tischkicker, 
Billard, Dart, Airhockey und Brettspiele spielen.

Hier gibt es
nette Leute, Musikvideos oder Sportevents auf Großlein-
wand, Getränke u. Snacks zu fairen Preisen, eine Internet-
Ecke, klasse Discos und Partys und bei Bedarf Jugendbe-
ratung gleich vor Ort.

Ihr findet uns 
in der Buchhaldenstr. 28 in Aidlingen
Telefon: 07034 / 63670
E-Mail: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de
Internet: www.aidlingen.de - Freizeit & Gäste - Jugend
Schaut doch mal rein, ich freue mich auf euch
Jo

Ortsbücherei

Informationen
aus der Ortsbücherei

Bücherei-Ausweis für Schulanfänger
Ab der 1. Klasse dürfen Kinder einen eigenen Bücherei-
Ausweis besitzen! Das wäre doch eine schöne Idee für 
die Schultüte? Der Ausweis kostet einmalig 2,- €. Schüler 
müssen generell keine Jahresgebühr bezahlen. Schauen 
Sie doch vor Schulbeginn mal in der Bücherei vorbei, 
dann machen wir den Ausweis rechtzeitig zum 1. Schul-
tag fertig.

Kindergärten

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel

Die Waldwich-
tel verabschieden 
Svenja …
Ein Jahr mit uns 
im Nächstenwald 
unterwegs – einen 
goldenen Herbst, 
einen eisigen Win-
ter, einen milden 
Frühling und einen 
heißen Sommer 
lang, hat uns Sven-
ja während ihres 
Berufspraktikums 
bei unseren Aben-
teuern im Nächs-
tenwald begleitet.
Nun hieß es Ab-
schied nehmen. Mit 
kühlen Sommerbowlen an einem heißen Augusttag, haben 
wir uns noch einmal alle bei Svenja bedankt: Für die vielen 
tollen Ideen, fürs Tränen trocknen, Vorlesen, Streit schlichten, 
Hängematte anschucken, kreativ sein, Bollerwagen schieben 
und, und, und … 

Svenjas Abschiedsge-
schenk an uns, eine drit-
te Schubkarre für unseren 
Schubkarrenfuhrpark, ha-
ben wir noch am selben 
Tag eifrig genutzt und er 
wird uns immer an sie 
erinnern. Danke Svenja 
und auf deinem zukünfti-
gen beruflichen Weg alles 
Gute!                  
Wer Interesse hat und in 
einem Jahr in Svenjas 
Fußstapfen treten möch-
te - Bewerbungen für die 
Stelle als Anerkennungs-
praktikant/in im Kindergar-

tenjahr 2019/20 sind ab jetzt möglich. Nähere Infos finden 
Sie auf unserer Homepage.
Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkindergar-
ten haben, informieren wir Sie gerne. Ansprechpartner sind 
Wiebke Dechant – Geschäftsstelle Tel. 07034 2772370 und 
für neue Mitglieder Carmen Watermann - 0174 1749838107
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Schulen

Sonnenberg Werkrealschule

Sonnenberg-Werkrealschule
Für die Schüler der Sonnenberg-Werkrealschule Aidlingen be-
ginnt das neue Schuljahr am Montag, 10. September 2018.
Alle Schüler und Schülerinnen treffen sich um 9.00 Uhr auf 
dem Schulhof.
Gemeinsam wollen wir das neue Schuljahr beginnen und 
dabei die frisch gebackenen 5-Klässler begrüßen.
Dazu sind alle Eltern unserer Fünfer herzlich eingeladen.
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Busabfahrtszeiten für Montag, 10. September 2018:
8.35 Uhr ab Lehenweiler – Sonnenbergschule
8.40 Uhr ab Gechingen – Deufringen – Sonnenbergschule
11.35 Uhr ab Sonnenbergschule – Lehenweiler
Ruf / Rektor

Volkshochschule
Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr

vhs.Sekretariat geschlossen
In den Sommerferien ist unser Büro vom 20. August bis 
zum 10. September geschlossen. Ihre Anmeldungen neh-
men wir in dieser Zeit gerne in schriftlicher Form (E-Mail 
oder Briefkasten) entgegen. Besuchen Sie uns auf unse-
rer Homepage unter www.vhs-aktuell.de. Dort können Sie 
sich jederzeit über aktuelle Angebote informieren und alle 
Kurse online buchen.

Zumba® Tanz und Fitness
'Join the Party und tanze dich fit.' Unter diesem Motto steht 
Zumba®Fitness. Zumba® kommt aus der spanischen Um-
gangssprache und bedeutet 'sich schnell bewegen und Spaß 
daran haben'. Damit ist im Wesentlichen dieses einmalige 
Bewegungsprogramm beschrieben. Zumba® setzt sich aus 
einfachen, leicht nachzumachenden Elementen des Fitness-
Trainings sowie feurig-dynamischen lateinamerikanischen 
und auch einigen internationalen Tanzrhythmen zusammen. 
Schnelle, aber auch langsamere Bewegungen zur Musik und 
die Freude, die sich daraus ergibt, stehen im Vordergrund.
255 505 11, Anfänger und Fortgeschrittene, Alexander Wan-
ner, mittwochs, 20:10 - 21:10 Uhr, ab 19. September, 16 
Termine, Aidlingen, Sonnenberghalle, EUR 83,-.
Keyboardunterricht in Aidlingen
Die Keyboard-Kurse sind für Kinder und Jugendliche sowie 
für Erwachsene mit und ohne Vorkenntnisse geeignet. Der 
Unterricht findet an den beiden Unterrichtsorten Aidlingen 
und Deufringen als Einzelunterricht statt und beträgt 15 
Minuten. Auf Wunsch kann die Unterrichtszeit verlängert 
werden oder auch eine Kleingruppe gebildet werden. 
Die Kurse finden mittwochs in der vhs in Aidlingen und im 
Schloss Deufringen sowie zusätzlich freitags in der Buchhal-
denschule in Aidlingen statt. 
Die Kursleiterin spricht Unterrichtszeiten und Details jeweils 
vor Kursbeginn mit den Teilnehmern individuell telefonisch 
ab. Sollte sich nach Rücksprache mit der Dozentin für Sie 
kein geeigneter Unterrichtstermin finden, können Sie gebüh-
renfrei von Ihrer Anmeldung zurücktreten.
Keyboard 242 951 11, Natalia Janczak, mittwochs, ab 19. 
September, 16 Termine, Deufringen, Schloss, EUR 151,- 
Schülerermäßigung: 20%. 
Keyboard 242 950 11, Natalia Janczak, mittwochs, ab 19. 
September, 16 Termine, Aidlingen, vhs, EUR 151,- Schüler-
ermäßigung: 20%. 
Keyboard 242 952 11, Natalia Janczak, freitags, ab 21. 
September, 16 Termine, Aidlingen, Buchhaldenschule, EUR 
151,- Schülerermäßigung: 20%. 
Cello für Kinder und Jugendliche
Der Unterricht auf dem Violoncello für Kinder und Jugend-
liche findet an der vhs.Böblingen-Sindelfingen als Einzelun-
terricht statt und wird individuell auf den jeweiligen Kennt-
nisstand abgestimmt. In den Anfängerkursen stehen das 
Kennenlernen des Cellos und ein erstes Spielen auf dem 
Instrument - auch gemeinsam - im Mittelpunkt. 
Die Themen sind: Bogen streichen, 1. Lage, Saitenwechsel, 
Tonleiter; Vorzeichen, Tonarten lernen, kleine Lieder und klei-
ne Musikformen; Stricharten, Bindungen, Staccato; Duette. 
Weitere Uhrzeiten in Aidlingen sind mittwochs und freitags 
nach Vereinbarung möglich. Interessenten, die eine Ein-
stiegsberatung mit dem jeweiligen Dozenten/der jeweiligen 
Dozentin (pauschal 10 EUR) wahrnehmen möchten, melden 

sich bitte in Aidlingen unter 07034 993290 oder aidlingen@
vhs-aktuell.de. 
243 330 11, Ryszard Antoni Janczak, freitags, 14:30 - 15:00 
Uhr, ab 21. September, 16 Termine, Aidlingen, vhs, EUR 
252,- bereits ermäßigt. 
Musikalische Früherziehung
Die musikalische Früherziehung wendet sich an vier- bis 
fünfjährige Kinder. Kursdauer: zwei Jahre. Das Programm be-
inhaltet u.a.: Singen, Spielen, Bewegung; elementares Musi-
zieren; spielerische Vorbereitung zum Instrumentenunterricht; 
elementare Musik- und Notenlehre. 
246 944 11, Anfänger und Fortgeschrittene, Manuela Roß-
berg, montags, 15:00 - 15:45 Uhr, ab 24. September, 16 
Termine, Aidlingen, vhs, EUR 61,-
246 942 11, Anfänger und Fortgeschrittene (3 - 5 Jahre), 
Manuela Roßberg, freitags, 9:00 - 9:45 Uhr, ab 28. Septem-
ber, 15 Termine, Dachtel, Paul-Wirth-Bürgerhaus, EUR 61,-
Tänzerische Früherziehung
Die beiden Kurse bieten spielerischen Umgang mit tän-
zerischen Formen, Bewegungen und Rhythmen sowie ein 
Kennenlernen der eigenen körperlichen Bewegungs- und 
Darstellungsmöglichkeiten in Bezug zum Raum und zur 
Gruppe. Spielerisch werden die Konzentrationsfähigkeit und 
Kreativität der Kinder gefördert. Dies trägt zu einer guten 
und gesunden Körperhaltung bei. Beim Tanzen stehen Spaß 
und freie Entfaltung im Vordergrund (ohne Anwesenheit der 
Eltern). Eingeladen sind alle Kinder, die Interesse an tänzeri-
scher Bewegung zu bunt gemischter Musik haben. 
259 310 11, für 3- bis 4-Jährige, Elena Schilling, mitt-
wochs, 16:30 - 17:15 Uhr, ab 26. September, 15 Termine, 
Aidlingen, Buchhaldenhalle, EUR 56,- 
259 311 11, für 5- bis 6-Jährige, Elena Schilling, mittwochs, 
17:15 - 18:00 Uhr, ab 26. September, 15 Termine, Aidlin-
gen, Buchhaldenhalle, EUR 56,- 
Gitarre Einstiegsberatung
Eingeladen sind Interessenten mit und ohne Vorkenntnisse 
des Gitarrenspiels, Kinder ab 9 Jahren sowie Erwachsene. 
Die Kursleiterin informiert zu den einzelnen Kursen (Kurse 
finden donnerstags statt) und nimmt eine Einstufung der 
TeilnehmerInnen nach individueller Niveaustufe vor. Weiter 
wird das Lehrbuch besprochen sowie Empfehlungen zum 
Gitarrenkauf gegeben. 
Anmeldung am Info-Abend möglich. 
244 102 11, Kinder ab 9 Jahren, und Erwachsene, Tatiana 
Gilgenberg-Volz, Donnerstag, 27. September, 17:30 - 18:30 
Uhr, Aidlingen, vhs, gebührenfrei, Anmeldung erforderlich. 

Freiwillige Feuerwehr

WAS WAR LOS?

+++++++++++++

Feuerwehrkommandant 
Klaus Schneider mit der 
geretteten Katze

21.08.2018 - 10:29 Uhr: Tier-
rettung
Am Dienstagmorgen wurde eine 
Schleife der Feuerwehr Aid-
lingen alarmiert. Grund dieser 
Alarmierung war die Notlage ei-
ner Katze. An der Einsatzstelle 
in der "Alten Steige" stellte der 
Feuerwehrkommandant Klaus 
Schneider fest, dass sich eine 
Katze zwar nicht ganz klas-
sisch auf einem Baum, aber im 
Schneegitter eines Hauses be-
fand und nicht mehr den Rück-
weg fand. Vor Ort wurde die 
Drehleiter in Stellung gebracht 
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und anschließend das Tier in die mitgeführte Transportbox 
gelockt. Der Weg zur sicheren Erde war dann nur noch 
Routine für die Einsatzkräfte und das Tier.

23.08.218 - 15:01 Uhr:  
Wassereinbruch in Verkaufsmarkt
Aufgrund eines durchziehenden Gewitters kam es auch in 
Aidlingen zu einem heftigen Regenfall. Im Laufe dieser über-
durchschnittlichen Regenmenge kam es zu einem Überlauf 
eines Flachdaches an einem Verkaufmarkt im Tannenweg. 
Nach Eintreffen des Einsatzleiters forderte dieser den Rüst-
wagen, die Drehleiter sowie den Gerätewagen Transport an. 
In den ersten Maßnahmen wurde die Regenrinne wieder 
in Gang gesetzt. Weiter wurden Wassersauger eingesetzt, 
um das bereits eingetretene Wasser in der Verkaufsfläche 
zu entfernen.Aufgrund eines durchziehenden Gewitters kam 
es auch in Aidlingen zu einem heftigen Regenfall. Im Laufe 
dieser überdurchschnittlichen Regenmenge kam es zu ei-
nem Überlauf eines Flachdaches an einem Verkaufmarkt im 
Tannenweg. Nach Eintreffen des Einsatzleiters forderte die-
ser den Rüstwagen, die Drehleiter sowie den Gerätewagen 
Transport an. In den ersten Maßnahmen wurde die Regen-
rinne wieder in Gang gesetzt. Weiter wurden Wassersauger 
eingesetzt, um das bereits eingetretene Wasser in der Ver-
kaufsfläche zu entfernen.

24.08.2018 - 11:25 Uhr: Ölspur im gesamten Ortsgebiet
Am heutigen Vormittag wurde die Feuerwehr Aidlingen durch 
die Leitstelle Böblingen alarmiert. Nachdem mehrere Bürger 
dem Polizeiposten Maichingen eine ausgedehnte Ölspur ge-
meldet hatte, stellte die Streife fest, dass von der Bushal-
testelle Netto in der Böblinger Straße diese sich über die 
Hauptstraße nach Deufringen und anschließend bis durch 
den Ortskern Dachtel erstreckte. Während der Einsatzmaß-
nahmen wurde bekannt, dass sich die Ölspur weiter durch 
Gechingen und anschließend bis nach Calw-Stammheim er-
streckte. Dort hatte sich ein Busunternehmer bei der Polizei 
gemeldet und mitgeteilt, dass er einen Defekt an seinem 
Fahrzeug habe.




